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«Tellerwäscherkarrieren» sind in der 

Schweiz noch immer möglich! Willi 

Schmid eröffnet dieses Wochenende 

seine neue, eindrückliche Käserei. Ohne 

viel Eigenkapital, ohne staatliche För  -

derung und ohne Innovationsmanager 

haben es seine Käse in die besten Restau-

rants der Welt gebracht. Sein Erfolgs-

rezept: Kreativität, ausserordentliche 

Qualität und innovative Produkte, unter-

nehmerisches Flair und vor allem sehr viel 

Einsatz. Ich freue mich darüber, eine  

so heraus ragende Person und Unterneh-

mung in Lichtensteig zu haben. 

Ihr Stadtpräsident, Mathias Müller

Gemeinde Lichtensteig
Donnerstag, 17. September 2015
Ausgabe Nr. 17 / 2015

BÜRGERVERSAMMLUNG 2016
Die Bürgerversammlung findet traditioneller-
weise am letzten Montag im März statt.  
Dieses Jahr würde der Termin auf den Oster-
montag fallen, infolgedessen wird die 
Bürgerversammlung vorverschoben auf den 
Montag, 21. März 2016, 19.00 Uhr. Bitte 
merken Sie sich dieses Datum vor. 

ZEITVORSORGE
Im Projekt «Netzwerk 60+» beschäftigt sich 
eine Arbeitsgruppe mit der Zeitvorsorge. 
Beim Vergleich der verschiedenen Zeitvorsor-
gesysteme zeigte sich, dass das System des 
Vereins «KISS» (Keep it simple and small) am 
erfolgversprechendsten ist. Mit der Zeitvor-
sorge will KISS einen Beitrag für ein würdiges 
Alter leisten und eine faire Lastenverteilung. 
Die Zeitvorsorge soll Menschen v.a. in der  
3. Lebensphase dazu animieren, Men schen 
in der 4. Lebensphase so zu unterstützen und 
zu begleiten, dass sie länger eigenständig le-
ben können. Das erhöht die Lebensqualität 
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und entlastet das Sozialsystem. Der Kern der 
4. Vorsorgesäule sind die Zeitgutschriften. 

Der Aufbau der Organisation erfolgt lokal 
mittels Genossenschaft, welche sich die 
Rahmen bedingungen selbst gibt. Für Lichten-
steig interessant und dis kutiert, ist die Ein bin-
dung von Freiwilligen- und Kultur  orga nisa-
tionen. Das heisst, es sollen auch Stunden mit 
der Tätigkeit in solchen Einrichtungen gutge-
schrieben werden können. Dies steigert die 
Ein bin dung in die Gesellschaft der Seniorin-
nen und Senioren und stärkt gleichzeitig die 
Organisationen. 

Über dieses Projekt wird im Rahmen des 
nächsten Anlasses des Netzwerk 60+ detail-
lierter informiert. Anschliessend wird weiter 
vertieft geprüft, ob sich das System für Lich-
tensteig tatsächlich eignet und was die Vor-
aussetzungen sind. Der Anlass findet wie 
folgt statt:

Datum: Freitag, 25. September 2015
Zeit: 17.30 bis 20.30 Uhr
Ort: Erlebniswelt Toggenburg  
 (Thurstrasse)

Eingeladen sind alle Personen über 60 Jahre. 
Damit eine möglichst grosse Anzahl von Per-
sonen teilnehmen kann, wurde ein Fahrser-
vice organisiert. Anmeldungen für die Veran-
staltung und den Fahrdienst sind möglich bei 
der Ratskanzlei, Carmen Roth (carmen.roth@
lichtensteig.sg.ch oder 058 228 23 91).

RAUMPLANUNG UND  
BAUTÄTIGKEITEN

In Lichtensteig werden in den nächsten Jahren 
verschiedene Neubauten realisiert und zwar 
vor allem Wohn bauten. Entsprechende Pla-
nungen von Privaten laufen in unterschiedli-
chen Gebieten. Für diese Ent wick lung gibt es 
verschiedene Treiber. Nebst den historisch 
tiefen Zinsen, sind insbesondere der Bedarf an 

Wohnraum in Lichtensteig und die anstehen-
den Auszonungen verantwortlich für die er-
höhte Bautätigkeit. Die Gemeinde arbeitet 
soweit möglich in der Entwicklung der Projek-
te mit. Wobei hier natürlich Grenzen gesetzt 
sind in Bezug auf das Privateigentum. 

Lichtensteig hat ein grosses Interesse an  
einem gewissen Wachstum der Gemeinde, 
denn in den nächsten Jah ren ist u.a. nochmals  
einiges an Unterhalt nachzuholen und zu fi-
nanzieren (Strassen, Plätze, Gebäude, usw.). 
Gleichzeitig ist die Infrastruktur nicht ausge-
lastet, weil Lichtensteig früher wesentlich 
mehr Einwohner hatte. Erst in den letzten 
fünf Jahren hat sich die Einwohnerzahl etwas 
erholt. 

Bei der Planung der Projekte ist darauf zu  
achten, dass verschiedene Bedürfnisse ab-
gedeckt werden können. Insbesondere sind 
folgende Aspekte zu beachten beim Woh-
nungs bau: 

– Unterschiedliche Preiskategorien
– Angebote für verschiedene Altersklassen
– Verschiedene Wohn- und Wohnungs -
 formen (Einfamilienhaus, Kleinwohnungen,
 grosse Wohnungen, Altstadtwohnungen,
 usw.)
– Gute Qualität der Projekte
– usw.

Zu berücksichtigen ist bei der Umsetzung 
auch die Entwicklung des regionalen Woh-
nungsmarktes. Die Politische Gemeinde kann 
dabei insbesondere bezüglich Positionierung 
des Wohnortes für die privaten Eigentümer 
unterstützend wirken. 

Parallel zu den Neubautätigkeiten wirft der 
Gemeinderat ein Augenmerk auf die Ent-
wicklung der bestehenden Quartiere.

Dazu wurde ein Innen ent wicklungs projekt 
lanciert. Sie werden über die verschiedenen 
raum planeri schen Themen auf dem Laufen-
den gehalten. 
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NEUE HEIZUNG FÜRS SCHULAREAL

In dieser Woche haben die Bauarbeiten beim 
Schulareal bezüglich der neuen Holzschnitzel-
hei zung begonnen. Zu dem werden die Zu-
fahrt und die Parkplatzsituation den Gege-
benheiten angepasst. Die Baumeister ar beiten 
hat der Gemeinderat an die Firma Pozzi AG, 
Wattwil vergeben. 

Wäh rend den nächsten Monaten kann es 
durch die Bauarbeiten zu Einschränkungen 
kommen. Lärm, Staub und Verkehrs behin-
derun gen sind nicht zu ver meiden. Die An-
wohnerinnen und Anwohner und alle ande-
ren Betrof fenen bitten wir um Verständnis. 

Nachfolgend sind die wichtigsten Kontakt-
daten für allfällige Rückfragen oder Meldun-
gen zu finden: 

Projektleitung, Gemeinde Lichtensteig,  
Mathias Müller (058 228 23 98)

Bauleitung Heizung, Firma Calorex,  
Stefan Hartmann (071 913 27 76)

Bauleitung Tiefbau, Huber & Partner Wattwil 
AG, Bruno Anliker (071 988 22 22)

Bauführer, Pozzi AG, Köbi Baumgartner  
(079 697 73 88)

Vielen Dank für Ihr Verständnis.

SANIERUNG SONNHALDENWEG
Bei der Sanierung des Sonnhaldenwegs zeig-
te sich, dass der Untergrund nicht so stabil ist 
wie angenommen. Deshalb müssen zusätz-
liche Verankerungen realisiert werden. Der 
Gemeinderat hat einen Nachtragskredit ge-
nehmigt in diesem Zusammenhang. Gesamt-
haft ist mit Mehrkosten zu rechnen von Fr. 
25’000 gegen über dem Kosten voranschlag. 
Die Arbeiten haben sich dadurch ebenfalls 
leicht verzögert.

IM WEITEREN  
HAT DER GEMEINDERAT…

– Einen Auftrag erteilt an die Bichler & Part-
ner AG zur Erneuerung der Haupt-, Zähler- 
und Sicherungs ver teilung im Kronenge-
bäude; 

– Eine Software bei der Firma Müllerchur AG 
angeschafft für die zentrale Erfassung der 
Einsatzstunden des Werkhofes; 

– Die Rohrverlegungsarbeiten bezüglich der 
Erneuerung des Bahnhofes Brunnadern an 
die Thurwerke AG vergeben;

– Entschieden, dass am bisherigen Vorsorge-
standard der Pensionskasse der St. Galler 
Gemeinden festge hal ten wird beim Werk-
hof- und Verwaltungspersonal;

– Der Abtretung von 23 m2 Fläche zuge-
stimmt an die Familie Karl und Anita Schö-
nenberger, Oberplatten strasse, Lichtensteig 
zur Realisierung einer neuen Doppelgarage;

– Dem Budgetanteil für Lichtensteig über  
Fr. 90’000 für die Spitexdienstleistungen 
2016 zugestimmt. 

ARBEITSGRUPPE  
ERNEUERBARE ENERGIEN

Nachfolgend der nächste Tipp vom Energie-
maskottchen «Liechti».
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MUTATIONEN DES EINWOHNERAMTES

Todesfälle
10.09.2015 in Lichtensteig SG:
Lackner Martha, geb. 18.08.1921, wohnhaft 
gewesen in Lichtensteig, Loretostr. 40

Geburten
31.08.2015 in Herisau AR:
Manni Noa, Sohn des Manni Michael und  
der Manni Monika, wohnhaft in Lichtensteig, 
Ziegelhüttenstr. 7

EINGEGANGENE BAUGESUCHE

Bauherr: Schoch Emil Erbengemeinschaft
Objekt: Hintergasse 12
Vorhaben:  Einbau Luft- / Wasser-Wärme-

pumpe

Bauherr: Grütter Kurt
Objekt: Austrasse 9
Vorhaben: Heizungssanierung

Bauherr: Bod3 Immobilien AG
Objekt: Loretostrasse 54
Vorhaben: Sanierung Fassade und Balkone

ERTEILTE BAUBEWILLIGUNGEN

Bauherr: Simonyi Akos
Objekt: Uttenwilerstrasse
Vorhaben:  Temporäres Aufstellen  

Reklametafel (Verkauf  
Eigentumswohnungen)

HANDÄNDERUNGEN

Veräusserin:  Schnyder Bernhard, Erben-
gemeinschaft, Lichtensteig, GE

Erwerberin: Schnyder Rosa, Lichtensteig
Objekt:  Liegenschaft Nr. 530,  

Meienberg, Wohnhaus,
  717 m² Gebäude, Gartenanlage, 

EV: 31.10.1979
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Veräusserin: Iversen Erika, Lichtensteig
Erwerberin: Beltion AG, Dübendorf
Objekt:  Liegenschaft Nr. 82, Lichten-

steig, Wohnhaus, 152 m²  
Gebäude, übrige befestigte  
Fläche, EV: 14.08.1974

GE: Gesamteigentum
EV: Erwerbsdatum des Veräusserers

NEUERÖFFNUNG STÄDTLICHÄSI
19.–20. SEPTEMBER 2015
Am Samstag, 19. (9.00 –17.00 Uhr) und am 
Sonntag, 20. September 2015 (9.00 –16.00 
Uhr) findet die Neueröffnung der Städtlichäsi 
Lichtensteig statt. Der Betrieb darf besichtigt 
werden – natürlich inkl. Degustation. Eben-
falls wird die Eröffnung musikalisch begleitet. 
Am Sonntag kann ausserdem auf Voran-
meldung in der Städtlichäsi gebruncht wer-
den. Das Städtlichäsi-Team freut sich auf zahl-
reiche Besucherinnen und Besucher!

BEGEGNUNGSPLATZ OBERPLATTEN
Es war einmal ein Spielplatz und daneben  
eine «verlorene Bauparzelle», bewachsen mit 
Gras, Winden, Brombeeren, Haselnuss usw. 
Jetzt ist der ehemalige Spielplatz ein privates 
Revier und Wohnung für Honigbienen. Dieses 
Areal wurde von Conny und Fredi Düggelin  
in ein Paradies für Insekten und Menschen 
umgewandelt. Die Bauparzelle hat die Ge-
meinde Anfang Sommer umbauen lassen für 
Menschen und Tiere. Grillen, Vögel, Blind-
schleichen, Igel und unzählige Insekten haben 
den neuen Lebensraum erobert. Jetzt Anfang 
September blühen schon über 30! einheimi-
sche Blumen, (sehr zur Freude von Fredi’s  
Bienen, die einen vorzüglichen Honig produ-
zieren) 9 verschiedene Wildsträucher und  
Wildrosen und 2 Apfelbäume beim Sitzplatz.
Wer auch immer die Natur im Kleinen beob-
achten will, findet an der Oberplatten eine 

Oase der Ruhe und Harmonie. Menschen und 
Tiere brauchen die Natur; also müssen wir da-
für sorgen, dass es unserer Umwelt besser 
geht. Ein grosses Dankeschön an die Gemein-
de, die uns diese einmalige Möglichkeit gege-
ben hat - und an das Bauamt, das in den heis-
sen Sommertagen das neubepflanzte Areal 
bewässert hat, sodass alle blühenden Schön-
heiten überleben konnten.

Romy Hollenstein

CIRQUE DE LOIN –  
ÖFFENTLICHER DURCHLAUF
Wir laden alle herzlich ein am Donnerstag,  
24. September 2015, um 18.30 Uhr in der al-
ten Turnhalle dabei zu sein. Cirque de Loin 
und der türkische Kulturverein öffnen die Tore 
zur gemeinsam genutzten alten Turnhalle. 
Die Vorführung von Cirque de Loin ist für die 
Besucher und Besucherinnen kostenlos. Der 
Gewinn aus den Verkäufen am Buffet geht 
vollumfänglich in die Vereinskasse vom türki-
schen Kulturverein. Wir freuen uns auf zahl-
reiche Besucherinnen und Besucher!

BABYSCHWIMMEN
Sanftes Babyschwimmen im Solebad Dorf-
platz Oberhelfenschwil, Kursstart: 2. November 
2015, Infos unter: www.wasserkarussell.ch 
oder Andrea Etter, Telefon 079 362 83 73
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VERANSTALTUNGEN

02.09. bis
20.09.2015

Kunst-Tage Lichtensteig,  
Kalberhalle

19.09.2015
11.00 –16.00

Gofekurs 7 – Bewegungs theater, 
Chössi Theater

19.09.2015
13.30 –14.30

öffentliche Städtli-Führung  
(keine Anmeldung notwendig)

19.09.2015
16.30

Auftakt Kunstprojekt arthur#10, 
Bräkerplatz Wattwil

19.09.2015
20.15

SOMAFON,  
Chössi Theater

20.09.2015
10.30

Abschiedsgottesdienst  
Pfarrer Cornel Huber,  
kath. Kirche St. Peterzell

20.09.2015
11.00 –16.00

Gofekurs 8 – Bewegungs theater, 
Chössi Theater

20.09.2015
16.00

Gofeschtond;  
Chössi Theater

20.09.2015
17.00

SOMAFON,  
Chössi Theater

20.09.2015
19.00

Familienkonzert, Kirche Oberhelfen-
schwil; Sarah und Max Heinz

21.09.2015
10.00 –11.15

Vorlesen in der Alterssiedlung  
Dreilinden; Elternrat

22.09.2015
16.00 –18.30

Sprechstunde, Rathaus;  
Amtsnotariat (Ehe- und Erb recht) 
Anmeldung: Tel. 058 229 76 30

23.09.2015
8.30 –11.15

Frischwarenmarkt, unter Arkaden 
Rathaus; Gewerbeverein

23.09.2015
09.00 –10.30

Ökumenischer Frauengottesdienst, 
evang. Kirche, Frauenkreis

23.09.2015
14.30

Jass-/Spielnachmittag für  
Seniorinnen und Senioren,  
Cafeteria Dreilinden

24.09.2015
18.30

Cirque de Loin – öffentlicher  
Durchlauf, alte Turnhalle

25.09.2015
17.30 –20.30

Anlass Netzwerk 60+, Erlebniswelt 
Toggenburg, Thurstrasse

26.09.2015
13.15 –17.00

363. Togg. Landschiessen;  
Schützengesellschaft

26.09.2015
20.15

Angel Ramos Sanchez,  
Chössi Theater

27.09.2015
08.00 –16.00

2. Nostalgie-Tag; Verkehrs-  
und Kulturverein

27.09.2015
14.15

Führung in der Sonderausstellung, 
Toggenburger Museum

26.+
28.09.2015

363. Togg. Landschiessen;  
Schützengesellschaft

30.09.2015
8.30 –11.15

Frischwarenmarkt, unter Arkaden 
Rathaus; Gewerbeverein

30.09.2015
14.30

Jass-/Spielnachmittag für  
Seniorinnen und Senioren,  
Cafeteria Dreilinden

03.10.2015
20.15

Gustav (Konzert mit Bar betrieb); 
Chössi Theater

03.– 
05.10.2015

363. Togg. Landschiessen;  
Schützengesellschaft

07.10.2015
8.30 –11.15

Frischwarenmarkt, unter Arkaden 
Rathaus; Gewerbeverein

07.10.2015
14.30

Jass-/Spielnachmittag für  
Seniorinnen und Senioren,  
Cafeteria Dreilinden

08.10.2015
18.30

Besuch SVP-Ständeratskandidat 
Thomas Müller, Goldener Boden 
(bei schlechtem Wetter Kalberhalle)

KEHRICHT- UND BIOABFUHR
Dienstag, 22.09.2015, 29.09.2015, 06.10.2015

PAPIER UND KARTON
Freitag, 09.10.2015


